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VORWORT DES В ITERS 
A 5 L 

Der Titel dieses Heftes t H alt zu, 
lenn 145 n 16 " п fen gehören 

nderer H 0 Br ch 
Rechts- und Verwaltungen T Dangin 
RA 21 [1924], S. 2 Anm he H 

en, di f jän w Tontafe 
h: über die halbe W Zer 
plitterung des Fundes si = mi sicher 
Is ih hórig zu Ehefrau 
Zinü adressiert sind; d. röffen 
lichten, nämlich 77 in TCL 6 (1 trágl 
in RA 21 Nr E 1924) 
veröffentlichten, nii r. 1-6 ier Nr. 154 
Die 21 and, 'essierten E OECT 
y Nr. 6 т Textedition 
tehen (vgl. ADB 1 [196 vu h nd 
'eitgehend aussichtslose 1 h < 
welche Schatzgräber, Anti A 
ber zerstört haben i i M (A 
19 4) erst later 
als begonnen werden den, dal 
OECT 3 Nr. 68-7 н 
lem Archive Samat-h; " 7 n 
und de i r bázir 
Nr. 66 jer hier 
kein 
Die n N Ashn 
Museum m Bearbeiter 














үш ES BEARBEITE 








und ganzen der Briefe ommene, Elí der 
wolf inhaltlic nden Briefe kommen nämlich aus der 
H. Weld-Blu alle Oxforder Briefe an Samas 








häzir geh liesem Archive entsta: 









men. D. thematisch nicht an die K ndenz des 
Samas-häzi Brief Kataloge (OECT 3 
Nr. 66; 74 nia, no provenance" (Nr, 6; 73); „no 
provenance" (Nr. 65; 83; 86 " aben also offenbar nicht zur 
H. Weld-Blundell Collection t t 1923 zusammengesetzte 











arnımmern haben, kin ich bei ihnen um einen Teil jener 














Tontafeln hande r deren Erwerb leichzeitig mit der 
Н, Weld-Blundell Collection (Inventamummern der Briefe mit 1922 
т 1923 zusammengesetzt), aber aus anderer Hand — Langdon nach 
'eundlicher Mitteilung Gur in einem Briefe vom August 1922 
schreibt. Zu der Vermutun h sic en aus dem Archive d 








dings dann auch für die ebenfalls mit dem Vermerke „‚Babylonia, no 
provenance” versehene Tafel OECT 3 Nr. 72, hier Nr 


inhaltlich wohl zum Archive paßt 











Mass- UND GEW EZEICHNUNGEN UND ANDER 
Ünrnse FRAGE 
Die Einführung von Übersetzungen auch für diejenigen altme 
tamischen Maß- und Gewichtsbezeichm welche man bisher meist 






als solche im übersetzt е beizubehalten pflegte, scheint aus verschie 


henswert. Die folgende Tabelle enthält neben den 





denen 
üblichen Entsprechungen auch Vorschläge des Bearbeiters für die Wieder 


gabe ein т altbabylonischer Maß- und Gewichtsbezeichnungen. 





Da we genwart noch die Vergangenheit des Abendlandes 


Maß- und Gev he den altbabylonischen 


ungen für die altbabylonischen 









muß man not einzelne 








her verschiedene We 
edeutung der 





abylonischen Май: 








Gewichtsbezei Sprache beruhen A ı und 2 
und, vom Beai füh 

Verkappt mah abylonischen Bezeichnung durch 
Gebrauch ihres hebräischen etymologischen Aquivalents liegt in C 2 und 





4; D 2 vor. Diese Aquiva Bib 
bereits marginal als Fremdwörter in den modernen Sprachen vorhanden 





ntweder lübersetzungen 














hrter Obert 
14, ) ^i v 








wählt worden ist 


























































Verfahren resultierenden Obersetzungen leutschen/c 
lischen/franzósischen noch hebrá i Wörter 
ergeben, störend r selbst en Forder h 
inhaltlicher Identität oder weni Ähnlichkeit de Übersetzung 
‚ebraucht nen mit der r b hen Май 
r Gewichtst ng n i 14 
nach dem Wissen des Bearbeit bekannt ist urch Über 
tra ler Wortbedeutun jenen ist A 1, „Finger 
(Ah. „Fingerbreit dicke”) k Maßbezeichn 
während A 2, „Elle isten Ë ind be 
trächtlich größer als etwa 5 1 8 9 
Die Forderung nac r Über 
tur ist demnach um so berechtigter i len Grund 
führten hebräischen und griechi i c hn 1 
Publikum größtenteils unb t Ib kei 
‚ermitteln. Der Bearbeiter, di Vorschlägen von 
Prinzip der inhaltlichen E ngsübereinst hen der zu 
ichtsb п m als Uberset 
Wörter zur Wiedergabe der i nd akk n Würte 
wendet hat, muß diese Ern al 8 
scheint ihm nämlich angängig n tsam, ei i 
Hinsicht unbefriedigen ber doch t hkreisen ein. 
mit „liäru-Zeder", Thurcau-T b 2.6 
з) Eine inhaltlich gen Getreide 
D.h. ein Würfel von 6 A " 






































ärgert klatur Bord zu werfen, solange der Schaffuny 
einer einheit Schwierigkeiten im Wege stehen. 
1) So r E п ht für alle babylonischen 
Maß- und Gewic in е moderne finden 
Moderne M. ‹ еп, welche nicht den metri- 
chen Systemen an Ne hier ver n außer dem 
Liter", C 1, sind nich hrdeutig n hr beträcht 
lichen Unter h К ie decken. Eindenti 
werden sie erst зен t, oft noch die Geltungszeit 
bzw. Gew ka ts etwa 
eine Tabell "i Gewichtsbezeichnungen lehren 
Die M Gewichtsbezcichnunger rer eigenen Vergan 
` uter k ls die Seas und 
m t t und lokale, verschollene au: 
deut altlich eben so wenig 
wie jene. So kann den r Ë igenen Vorschläge 
nicht als Ideallösu p 
Bemerkungen zur Ta 
A 3. Obgleich die meisten Ruten tatsäch retwa die Hälfte desaltba 
pylonise tragen ie Über te", AHw (1965) 
5. 26 rechts П tet, hat de r doch an d 
von ihm eingeführten ( ng Rute" (JCS 311949), 5, 149 Anm. 3t) 
festgehalten, w " Wörterbüchern mit Rute gleichgesetzten 
Bezeichnungen, en t amerikanisch) Р йг h perch 
;enüber S. 407). А Ausdruck ,Rute" die 
Übersetzur wmafles sarymusar, B т, mit 
Quadratrute" parallel i л ihm inhaltlich 





B1.S.o. zu A 





‹ 5 r badische Morgen 
mer боот 4, S. 143 rechts). Der Grog 
Be n sich 

singer Bekanntheit weniger zur Wiedergabe der baby 
Juchart” (der S r J. = 3600 m? (8. 14, 





d „Tagen Bayern 19, S. 283 rechts]) 





























Altbabylonische Mal un E vor 
beze n e 

umerisch | Aa < E 
ka ammat |,E 

u F ч 
кайа a 

bán a " " 
"T i к 

















B 3. „Hufe (s. 9, S. боо), ursprünglich gar keine Maßbezeichnung und 
später al hr ren Ausdrucks ge- 
braucht. Die Huf wenigstens insofern 
mit dem b s bei male Maß des Besitz- 
t das der Leistun lür Durch- 

Sehr unbestimmt ler ischen MaB- 





eichnung charrue für e bis 8 ha” (Wörterbücher) 





C r. S.o. S. IX unten. 


‹ i „Scheff in den Neubearbeitungen der Lutherbibel wird 






räische s*à bald so, bald mit , Май” wiedergegeben 
re isch twa 55 1) und allgemeindeut. 
n cht (s. 17, S. 719) rechts, „Der 
Scheffel mit Schäffel r In, welches als bay 
riche n 259,4 S.6 che gur/kur 
CA 
Di h b passend rin anntheit 
als Überset ungeeignet w (der 
шаг 1 52,53 1 [s 1 





4). S. 65 E., gebrauchte Über 





Tonn haulichkeit, paßt aber gróñen. 

nicht, da di hen 137,73 und 182,41 1 

) recht. igkeiten zwischen 98,237 und 
nthielt 


D 1. Die Übersetzung lehnt si und akkadische 









Wort an (oben 1, 5. УШ); „© т da: othekergewicht 
von örtlich und zeitlich wech 1, S. 630), aber auch ein 
Gold- und Handelsgewicht S. 219 links); das polnische und das 
alizische Gran wie das babyloniscl schwe 

Im Bestreben, die Les ler Übersetzung zu verbessern, hat der 





Bearbeiter die Wiede am mit „so in Wendungen wie kiam 





ulammida т Rede jetzt mit 





des", nai as". Für ima amárim uj. ist 





(ohne Anmerkung) gebraucht. 





т im Louvre, sind im Kriege verloren 





nern hier in n Klammern) bis auf 





а kollationiert hat. 


Das Manuskript dieses Hi 
zu diesem Zeitpunkte ware 
B; D; E; G; H; 1/J: S; Z (19: 
7 = Š. 569-664 (1966) 

Die Niederlin 
schung (Z.W.O.) hat durch € 











kena einen Studienaufenthalt 


Bearbeiter deren zwei in Oxf 








bis 15. V. 1961 ermöglicht, w 

Für die Erlaubni Ke 
ihren Sammlungen spricht di 
teilungen des Louvre und d, 





ergebenen Dank aus 

Für freundliche Aufnahm 
dankt er Herrn Direktor R.W 
Museum, sowie Herrn Biblio 





gefälligen Beamten 























Professor G. (jetzt R. Dri 
lichkeit, dem Beart de 
Randbemerkungen zu Ve 
ihm nicht nur b t T 
Tat beigestanden, sondern auch spät 
zahlreichen Nachkollationen geholfen. E 
beiter für ihre {геш he K t 
Professor B. Landsberger hat trotz st 
pruchnahme it lange Fragenli führlich 
und eindringend beantwortet, wofür ihm auch hier herzlich gedankt sei 
Professor R. Frankena dankt der F ter bestens für ilun 
einer Pariser Kollationsergebni: Bemerk m Manuskript 
dieses Heftes, welche der Übersetzung s k л sind, Herrn 





K. R. Veenhof für einige Hinweise zum M. 












Es bedarf keiner Erklärung, warun Bearbeiter di 
Andenken an Thureau-Dangin w п li 
denn nirgends scheint ein bescheidener Au nkbare 
rung für den großen Gelehrten mehr am Pl hier. E 
Hälfte des im folgenden Gebotenen auf T 
haften Kopien und vollendeter Textbear " 
Wiedergabe dreiundvierzig Jahre na n 





beste Empfehlung die 











S DER BEARBEITETEN BRIEFE 


л die Num. 












































AM. 142| AM AM 
ХЭС 1945342 258 | AME 1 B 
AM. 1925344 80 | AM. 1923, х 
AM. 1923,346 AM. 19 

AM. 19 AM. х 

AM. 1983.3. AM 

Kon IL 

Wegen ma Korrekt 

der I icht ver l 
setzung und wegen anderer L i 
nisvolle Nachsicht gebeten. Den Herren M. Š 
der Bearb. für Hilfe bei der Korrektur 
weise, AHw Lief k 

4.53 šuku, hier „Unterhaltsfeld”, „F 
übersetzt, ist jetzt nach Land: ISL 
feudal holdi t „Lehnsfeld" wi 
kurummatim, sc 5 

möglich, weil а tretenden I 
nur dann -šu(nu; ler Ausdr 

4 Z. 8; 55 Z. 12; 57 Z Z 82 
im Akkusativ rd 
7. 6: 67 Z. 7; 71 2 722.1 

auch das deshalb bereit T Dan 
postulierte *eqlum т 

für) seinen Unter 1 t 
mein (Akkus.)”, Nr. 69 Z. 
erwähnten 1 abul: i 
ist, Das nach ihr zu erwartend 

belegt, häufig dagegen L ! 

1060), 8. 28 unten, aus šu t Р 
seither noch etwa A 119 F 
Z. 4. Die та 

übrigens, ii ( 

Zu Nr. 19 Z. 5; 11; [19]. Gegen А un 


pitum, etwa „Bresche”, n Т x 





















E um verst 
te nützliche Hin 
67), S Z. 6, 
\ n *eqel 
d 
Person 
х 1 
62 Z. 9). А 
RA 21, S. 8 1 
F 
ARM II azu 
‹ 64) Nr. 117 








S. 71 f. mit Anm. 


annüm s. jetzt Landsberger 


Zu Nr. 94 ( 
Anm. 21 


Zu Nr. 146 7. 
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TCL 7 UND OECT 








BRIEFE AUS DEM ARCHIVE DES SAMAS-HÄZIR 
IN PARIS UND OXFORD (TCL7 UND OECT 3) 


1. [AO 8329]. U, 0: Thureau-Dangin, RA 21, S. 7 


1 Zu Šamaš-házir sprich: 5 folgendermallen (hat) H: 

































* Vom Felde, ® welches dem Palast Verf steht, 3 gib ? ein 
Feld (von) drei Hufen * am T n Larsa * ler Brach nd 
war) gutes Feld, # welch Wasser hin liegt, 12 an Sin-imguranni, 
їз den Steinschneider, 1 ai 

2. [AO 8589]. U, Ü: Th Dangin, RA f 

1 Zu Samas-h h:* folgen t) Hammu-rabi (gesagt 
48 Nach Lektüre die mei riefes 1 Feld a 
Hufe 7 an Sin-mustal n Hufe an Tli-iddinam 
° ein Feld (von I ni, irei Ob wœ 
Kaufleute ?! von Ur, 124 (zusátzli ihrem Altbesitze (an) Feld (für 
den) Unterhalt a 

3. [AO 8319). U, 0: Thur RA 

1 Zu Samat-házir? sprich lern Hammu-ra t 
4% Was den Sép-Sin, den Obmann der Kaufl Larsa, b * (so) 
gib an ihn * ein F h " Sin. * den 
Obmann der Kauf 

4. [AO 8324]. U, ( RA 21, S 

1 Zu Šamaš-bázir п Ham gt 
* An den Berittenen Munawirum ° gib ® vom F Fan v 
von Dimat—lli-asranni п Fel rei Hufen * als Feld 
seinen Unterhalt ° au 


AO 8321]. U, Ü: Thurean-Dangin, RA 21, S 








1 Zu Samaš-bázir *sprich: # folgendermal H rabi 
* Nach Lektüre neines> Briefes 19 эт Brachlande, das 
dem Palaste zur Verfügung steht, * (nach) seinefr) W in Feld 





sechs Hufen * an Mär-ergetim, * den Statthalter von Bad-tib " 














LTBABYLONISCHE BRIEFE 4 









































Danann 24-6 pa anu-um-ma dumu.mes 
10. TCL 7 Nr 
na k їг iku a. $4 а-па a-bu 
wa-qar dub là zu * bùr iku ana I-lI—hi-ti-an-ni 
9 ugula s, ° [x] x allen Weitere verloren] 
14]. TCL 7 Nr. 11, PL IV 
na dutu—ha-zli Ema * um-ma ba-am-mu—ra-bi-ma 
8 ša-ad-da-aq-di-im r mes là ban * ana a.šà.þi.a šu-us-bu-tim 
ru-da-ak-kum it ma-ah-ri-ku-nu uS-bu-ma? 1 1ú ú-ul ta-pu. 
la * ša-at-tam i-na UD. Кі ki * lr. met ka-lu-šu-nu uš-bu 19 ü at 
tu-nu ta-az-zi D lee Sa a. \-im sa-ba-tim  j-re-ed-du-tt 
Ba-na a. ЗА sa-ba-tim ú-ki Ma ana a-ba-tim WW la i-re-ed-du-i 
“ а-па Se.ba te-si-ha (Rs) 1 na da rá mes ® ana а, ба ga-ba. 
im 19 ka-ni-kam te-zi-ba 29 a-nu-um-ma rá, а, mes 
а пеша tu.mes-iuanu # йа-р-441-58 
з а-па ma-ah-ri-ku-nu af-tar-dam 24 а-па pÍ i-si-ib-tim 
à m Sua u-nu-ti ® ar-bi-i 
› ah bia ša tudaas-(bi-tudu-nu-ti 
* šu-bi-la-nim 1 nu-ti ar-hi-iß 39 d-ul ta-ap-pa-la-ma 
wi Mam ša i m ra-bi-a-am ?* te-ti-qá 99 pa-nu-ku-nu ú-ul ib-ba-a 
ba-lu 
12. [AO 8318]. TCL 7 N PI. V 
Vs) ! а-па "utu ziir * qi-bl-ma 3 um-ma ha-am-mu—ra-bi-ma 
от паг © rá.gab * ki-a-am ú-lam-mi-da-an-ni 7 um-ma 
dm * p v-uru, ( ab-bi a-bi-ia 19 a. 4-1 ib-ta-aq- 
ru-ni-in-ni 1 ki-a-am ü-lam-mi-da-an-ni 32 wa-ar-ka-tam (Rs) 9 p 
11. a) So Kst CAD E, 5.328 links b) 1', angibt 





des, 17 welche bisher noch nicht T n waren, weshalb 
35 du mir geschrieben hast ? nunme die Angeli 
des Handwerkerstandes zu 





10. [AO 8580]. U, 0: Thureau-Dangin, RA 21, S 









































1 Zu Samas-bázir *sprich: "folgendermaßen н rabi (gesagt 
4, Vom Felde, da: in deiner F i Feld (von 
eine(r) Hufe an den Schreiber Al ann?» aus Zunawü 
* ein Feld (von) eine(r) Hi tii о ег Web 
пеп, [aus!] (Rest verlor 
11. [AO 8314]. U, Ü: Thurcau-D; 

1 Zu Samas-häzir sprich: * folgende " H қ 
з Voriges Jahr * habe ich ? die Beritt B н 
sandt, * um (sie) die Felder in Besit: Sie halten 
ich (schon) acht Monate bei euch а inen einzi 
Mann abgefertigt. * ® Heuer war Beamten t ippar 
w und auch ihr rschienen und 13 hat M Ich 
1а dafür in Betracht kommen, !! ein Feld in Besitz zu neh 1 
bestimmt, ein Feld in Besitz zu n “Di Iche nicht 
dafür in Betracht kommen, ein Feld in Besit ihr zum 
Empfange von) Gersterationi " nas р abt ihi 

as Abfertigen der(jenigen) Beritte Ich ind, ein Feld 
in Besitz zu nehmen, ей " l 

а sende ich ® die Berittenen, welche ein Fel ! len) 
# ihre Obersten % und den Militársch A +. 33 Laßt 
sie gemäß dem Wortlaute der Zuw iert worde 
ist, Feld in Besitz nehmen! * Schickt 5 
mir ferner eine Tafel der Felder, die ihr sie in Besitz hab m 
29, о Wenn ihr besagt h 
nicht verziehen werden, 21 i » ihr di te) Gren: 
überschritten hättet 
12. [AO 8318). U, Ü: Thureau-Dangin, RA 21, S 

1 Zu Šamaš-þāzir * sprich: folgendermaßen (hat) Has abi (gesagt 
* Der Musikant Ili-iqitam, * ein Вегі t iner 
Kenntnis gebracht: * „Sin-iriš und Aplun Brüder meines Vater 
19 haben mein Feld von mir vindi Das hat er mir zur Kenntnis 





11. a) Wörtlich: „Sklaven/Diener 2 b) Wartlich 














bracht. mp Bel Feld, 
las sich in ihren H. Г 
5. U, Ü: T ^ s 
rt Apil-San Ei 
ine(r) 1 U 
de H t h 
ich Агуй N 
12-14 Wer hat 1 n Gi 
14. [AO 8583). U, Ü: Th жай, 
* Der Musikant Ea-kin Kennt 
bracht: 7 A Г b r 
on Larsa, W tr 
anteil meines Feld € i 
18, 4 Außerdem hat F 
Musikant lusik " 
V Die Gerst Ert 
bewirtschaftet hat v Ч 
it 
15. [AO U, 0: T 



































* Dem haupt(amtlichen) 3) Lipit-I rS 
Apil-ilišu ein Feld in Nina, abgeteilt v 
r) Fläche in Drittel Hufe, abgesteckt. * In A 
heit des Lipit-Ištar Vertreter Lu-Ninsub 
des Lipit-Istar tilge E ie 
Felde einschreiben lassen. № I Ç n seinem V 
Lu-Ninšuburaka nachgewie a Nan Li 
15 hat tilgen und М р Nam hrei 
1, 79 Schicke, man soll den Apil-ili N d 
Feld (von) ein ein Drittel Hi t п D: 
haupt(amtlichen) в) S n Lipit-Ištar ausgebr 
16. [AO 8578). U, 0: Thureau-D: RA 21,5 
1 Zu Sama$-äzir *sprich: * fol H bi 
^ Sin-išmeanni <, der Mann Kut D 7 
Tilmun-Datteln, 5 hat folgend, Kennt t 
mad-bázir hat mir das Feld meiner Famil 
an einen Soldat "= Das hat 3 
bracht, 1% 4 Wird ein Feld (mit) D idn " 
1 Behandle die Angelegenl pa 
Familie ist, 1929 gib dem Sin-i i tes Fel 
17. [AO 8588]. U, 0: Thureau-Dangin, RA 21, S. 16 
1 Zu Samas-häzir sprich: 3 folgen А i 
* Abujatum und 184448 hab " 
Feld Ziglitum (von) sechzig Hufen Ich k 
blasen 2) ® und aufgegeben hat, 192 davon h |. e 
(von) dreißig Huf en D 
Hufen, den Rest besagten Feldes, 14 hliegt қ 
die (Fischer au: ar ‹ ionen 
zu verausgaben befohlen. 18 19 Besagtes F i 
Fischer ausgeben und ® ihre Gersterat t 
?! Also haben sie mir geschrieben. F Abujat lii 
mir geschrieben haben, ?* 3 eine Flä on) dreißig Hufen, 
litum, brachliegt, 2527 gil Feld an di 
15. а) S. dazu Lan cso s. A 
17. a) nuššubu bla miet im Hi 


preu” hier vi 
b) Wortlich АҒА 









































14 ALTBABYLONISCHE BRIEFE 4 
ЦЭ zu is-pur-am um-ma Su-ma * ki-mabe-li ú-wa-e- 
ra-an-ni ? gis tir.bi а ap-li-ta-ú-um (9 à dex,zu—ma-[glir 
pa-aq-da a-mu-ur-ma 19 [i 105] t[i]r.bi.a &-na-ti giš.bi.a nu- 
uk-ku-su U [m ап * бай i-na-as-sa-ar-8-na-ti 18 [kiza-am 
is-puje-ra-am Бері an-nia-am ina] a-ma-ri-im М Bi 
t(iJr.bi GER E e 
?* [qi-bi i a 9 19 (gis tir.hi.a 9) 1-qi-du-Su-nu. 
im 29 11-і ыы n-na-al is tir.bi.a 
Цэ tim a-hi-tim 28 in-na-ak-su-ú ?* wa-ar-ka-tam 
pu-ru-iis-ma * ga-am-ra-am 99 šu-up-ra-am 
21. [AO 8322]. TCL 7 № PI. IX 
Vs) ата Ч iir 5 qi-bi-m m m)-mu—ra-bi-ma 
‘ pi an-ni-a-am ina a-ma-ri-i n mes da qá-ti-ka 
1 la "utu—ma-gA 9 dumu ib-ni zu 
” кат. тез nig.šu lil.da-hé.ti 
rr ugulaili—iqia-am dumu р utu 
19 10 ugula dEN.zu—ma-gA 9 dumu ma-Sum 
ч à Sh. tan ig.iu é.a—ra-t 
ri-ka e-zi-im-ma (1 
š u—ma-ya 9 u-jbar—dEN.zu 
10 ugula a-wi-il—4i.3um 
10 арша dutu—gan 
a à šà.tam.meš n Mlda-<bé>.ti 
sew i-din-nam dumu dg ma-ya 9) 
Lan 1 ap-pa-an—dingir 
pa-al-hu-ia dum ilex. 
i.tam.n a-a-tin 
2% а-па ma-ab-ri-ia tú-ur ar-hi-iš li-is-ni-qú-nim 
20. a) F v 
21.0) 5 a 

































































AUS DEM ARCHIVE DES 














* Igmil-Sin® hat mir f geschrieben 
tragt hat? habe ich? die Wälder, welche de 
Verwaltung) übergeben sind, inspizier 
ind Bäume gefällt." Niemand bewa 






еп, ™ Nach Lekti 
п Wäldern! 18 
































nigst, daß 1% ® sie d lie il 
sind, b li з hab 
Bäume, welche gefällt f 
Hand gefällt worden? * Behan ie A 
#7 definitiven Bescheid 
21. [AO 8322]. U, Ü: Thureau-D; к 
1 Zu Samas-häzir * sprich : folgender 
а Nach Lektüre c me Briefes # 
beamten unter deiner Leitur 
12 Subalternbeamte, Aufseher бап 
1 Aufseher Samas-n 
8 von den Subalternbeamten unter Leitur 
`. A Haan. 
von den Subalternbeamten unter L 
13 (zusammen) 45 Subalternb 
16 11 Subalternbeamte, Aufseher Sin-mägi 
110 Aufscher Sin-ipp 
"n Aufseher Silli-Ist 
"ло Autseher Sin-mágir 
16 Aufscher Awil-I 
Aufscher San 
n Subalternbeamten unter 1 
8 Aufseher Sin-ich 
Aufseher 


Aufseher 
Aufseher 
den Subalternbeamten unter 1 





Sie sollen schleuni 





Wortlich in 





a il-klil-im 
al 72.84 rá 
in-na ? dub 





22. [AO 8326]. U, 0: Thurcau-D; RA ax, 5. 30% 




















1 Zu Samas-bizir spr 0 Ham i t 
з Nach Lektür mei t * die T aller 
Lehnsdienstes, š d : A " us 
Palasteunuchen 7 F n 
* Felder der Oberhirten П H ie 
fremder" Felder, 9 die i c 1 t; 1 die Tafeln d 
Namenli 1 der А te N а I ? den 
ihr seit drei Jahr t habt; 3 
hinteren Palastfelder, 9 
17 ihr шин 1 i 
Bericht in Kar-N in Mask ir depo- 
niert habt, # Die Feldm je mi м 
Lehnsdienst verrichtet м 1 kommt 
mir nach Sippa: 
) 8331. U, 0: Thureau-D: RA 
* der Pflugr t 8) der A 
Minen Silber der Каш " 
lem A ' damit di 
Lehnsbauern unter L Zimru-A ha ter 
h. Т п 
icher c b) 
MSI j. Š. w i Ч 
28, ау Wortl b) 
таш F 
n CAD IJ, S. 








































ru-si-im 29 а-па рії dub-pi-im 


1 gud.apin.bi.a ensi, mes ?* ù 
n pin.bi n 





i-la а-па še-na 20-24. 


bala.na-nam.b: 





un-zu-nu lu mi-it-ba-ra-at-ma (Ik, Ra, 





24. [AO 8330]. TCL 7 Nr. 24, PL ХИ 


qi-bi-ma 
* um-ma ha-am-mu—ra-bi-ma * p dmar.tu—re-ma-an-ni ® ù Su-¢mar 


mu.mes zi-ia-ki níg.šu ib-ni—4mar,tu 5 Ma 








am ú-lam-mi-du. * um-ma šu-nu-ma 19 i-na bür.6 iku a.šà é 
a-bi-ni 09 Za mas.ma kit p dutu—haziir 19 uš-te-li-a-an-ni 
ti > WW ki-a-am ü-lam-mi-du-n[i-in-ni] (Rs) 18 [wJa-ar-ka-tam pu-ur 
nía] 36 šum-ma bür.6iku a.šà é a-bi-šu-nu 17 bùr.g iku a.šà-am 





um-ma bür.4 iku-ma 2.54 é 











TCL 7 Nr. 25, PL XII 


ja-am-mu—ra-bi Ч nanna-ma.an,sum dub.sar erim kia 
am puram um-ma šu-ú-ma * erim-um níg.Su lú-dasari.lú,bi 
8 add bia бай Sutamdu-d 7 ki-a-am iš-pur-am * erim-am nig.šu 
lú-tasari.10.bi * а, (а 1-tam-li-a-Su-nu-ti 39 ap-[la]-Su-nu-ti-ma 


26. [AO 8332]. TCL 7 Nr. 26, РІ. ХИ 





ana dmarduk—na-i-ir utu—a-zi И-та $ um-ma 


ba-am-mu—ra-bi-ma i-üm-ma. dub-pi i-si-ih-ti ar.bi.a * da 


ana Sandana.m iz-zu-uz-{z]a* [u]-ta-bi-la-ak-ku-nu-&i-im *[a-na 





Leitun 
Pflugrinder 

Los dem Zimr 
je 5400 Ко 

sen und 





24. [AO 8330]. U, ( 
1 Zu Samas-hä 
Hammu-rabi (gesagt 
rum, 7 die Sh 

í 








ndes 2 
H 





(groß) w 
? Wenn 
ein Feld (von 


AO 8584]. U, 0 
1 Zu Samas-häzir 
Hammu-r 








‘hat mir folgend 
ind nicht mit Fel 





ite unter Lei 





ut 
luk-n 


26. [AO 8 
1 Zu Ma 
Hamm 



























































° Nach dem Wortlante besagter 1 " t Gart n 
bfertigen 
t Thi А zr, S. 
п (hat) Hamn her 
Reisi Š l bt 
Feld(er von) je eine(r) H An il e 
von) je zwei Hufen aus! М, t 
28. [AO 8341). U, 0: Thureau-D: 
1 Zu Samas-häzir, * Sin-musallir ‹ * spr 
folgendermaßen (hat) Ha t): * Vom Felde (im) Besit 
des Dingir-mansum ? und р F i 
Hufen in Ararrü ® und ein Feld ier H Ortschaft F 
bum ! an Dingir-m ine Br Rest 
des Man de и den M. Ó 
29. [AO 8337]. U, 0: Thureau-Dangin, RA r 
1 Zu Samas-h m J G rich: 4 
gendermaBen ( rabi nec t 
d(er von) je zeh n T П 
Idinja, .... und Si 
30. AO 8333. U, 0: Thureau-Dangin, RA 
1 Zu Samas-häzir, * Sin-m i р ich: * fol 
gendermaßen (hat) Hammu-rabi N ich drei 
zehn einzelne M anter Leit N N m 
Wortlaute ihrer 7) F 
1 schickt sie (wieder) h Die 5 t 
vorbe ^ sie sollen keinen Gi R ekom 














31. [AO 8340]. U, С au-Dangin, RA 21, S, 26 
1 Zu Samas-häzir, * Sin-musallir 

folgendermaßen (h: nu-rabi (gesagt N h 
den Aufscher upfersch Sin-n hin i 
ihr für die Kupferschm gest bt — 19 schlagt i 














32. AO 8335. TCL 7 Nr. 32, PL XIV. Koll. Frankena. 


Vs) ! а-па Autu—haziir @ P dex, zu 











mu-ša-lim © ü tap-pé-e 
ma ba-am-n bi-ma * dub-pa-a-at a.Sà-im 
ta-ap-lu-ka * i-am 19 ma-la 
а-па gir.sé meš] !! а-па na-da-nim ?* úb-bu-ru ? іла dub. 
piim Su-ut-ra-nim-(ma] М ina pa-ni-ku-n j-a-nim-ma 29 а-па 
r.sè.ga.meš ša ban '* na-ab-ri-ia 17 li-in-ne«si-ily 
IN РІ. XIV. Koll, Frankena 
dh 09 p as Sr mm @ ü tap-pé-u-nu. 





bür.4 iku a.šà тапа 














da-nas i-ha-ak-ku-nu-S-in r. 5 iku 
am-me-ra-Sum-ma ! id. 1 

34. [AO 8342]. TCL 7 Ni xv 

Vs) ! ana "utu DER v—mu-ia-lim 99 à tap-pé-e 
šu-nu * qi-bi-ma 5 um-ma ba-am-mu i-ma * a&-Sum i-na li-bi-ku-nu 
ibteen а-па ma-ab-ri-ia * a-la-ki-im-ma 9 (ееп šu-ku-un-na še-im 
19 ba-ba-li-im a m (Rs) ? Mam ta-as-[pur-a]-nim 
? i-na li-bi-ku-nu М iš-te-en dub šu-ku-un-ne-e-em 15 1i-il-qi-a-am-ma 






35, РІ. XV 
a-zicir N.zu—m([n]da-lim @ ù tap-pé-e 

n m-mu—ra-bi-ma * bür.7 iku a,šà ša 
véi bu * pedin—ga-mil ugula mar.tu 
4 pedin—ga-mil li-il-qi-ma (unt. Rd.) 

n] ! ada M Mn (Rs) 18 pu-üh 





$]а wa-at-ri-i а [g]ú fd ug.gim-du 


















































wart die ein *w Кире pre Pflö 
an! Dann 4 schicke з) ihn (wi 1 Fer 
ihn rasch ab! 
32. AO 8335. U, Ü: Thureau-Dangin, RA 21, S. 
1 Zu Samas-häzir, * Si i * sprich 
Igendermaßen (hat) Har t): *1 nF 
welches ihr Eunuch E d һ ferner 
alles Feld, 1944 dessen Verausgabung an di еп noch ben 
ist, P schreibt аш eine Tafel 9) und !4 nehmt Dan эй 
л Eunuch F dr bei m n r 
33. AO 8336. U, 0: Thureau-D. RA 21, S. 27 
1 Zu Samas-häzir, * Sin п ihren ( © spr 
folgendermaßen (hat) Hamn * Wo i h ein Fe 
(von) vier Hufen zur Vera I hatt 
1t gebt das Feld seiner Fan n) f fen vollstán ihn a 
34. [AO 8342]. U, 0: Thu x RA 
1 Zu Šamaš- in-mušallim 3 und ihren G, ‘ 
gendermaBen (hat) Hammu-rat w a lag) b 
trifft, 1 über (den) ihr n L t euch ? zu mir 
kommen und 9 (mi M ion der С 
solle, 1 (so) soll М einer ! ? wie il chriet 
n die Tafel über die Manipulation nehmen u it il mir 
17 kommen 
35. (АО 8581]. U, 0: Thurean-Dangin, RA 21, S. 28 f 
1 Zu Samas-häzir, * Sin-musalli ihren G, * sprich: * fol 
ndermaBen (hat) Hammu-rabi t): E ben Hufen 
in Kubatum, ? welches zur F be h i Ob 
Serum-gämil ic ° Die Gerst Г m Felde ™ soll 
ich Sérum-gámil neh Jann ™ gebt t ich 
aus, 15 wo(für agew t! Als Ersat tes Feld а geb 
16 von dem überschüssigen Feld п Uggim-du-Kanals 
31. a) So irrtümlich im Text 
32. a) Nach Landsb н " а 
Aufscher zu b) Offen i 
Tafeln... und eine T F 
демеп ©) Un 
zum Könige zu kon weiber d 


heint. d) Im Si ter n aA 














36. [AO 8338). U, 0: Thureau-Dangin, RA 21, 5. 



































‚endermaßen (hat mu-rabi Der Oberst U »allit 
7 hat auf dem Feld (im) Besi s Tischlers Iddin-Naı ische 
Zibnatum * und Egikkirum (i 
Tddin-Naná gebracht hatte, 12 Wach tellt. 13 Di Ші 
1, 25 habe ich soeben sehr stren eben; N die das 
auf dem Felde 1% des Iddin-Nan: tellt h f 
19, 99 sich außerdem mit besagtem F icht f machen 
? Entfernt ® auch ihr 242% die Wach l f de 
Felde in-Naná t Bestäti ег besagte 
Feld 29 dem Tischler Iddin-N 
37. [AO 8334]. U, Ü: Thureau-Dangin, RA f 

1 Zu Šamaš-bázir, * Sin-mušallim ? n rich: 4 fol. 
gendermaBen (hat) Hammu-rabi die Korbflicker * haben 
folgendes zu meiner Kenntn cht F das unser Her 
ns verbrieft 3) hatte, % 19 haben 5 r und Senossen un: 
‚echs Hufen, unser eigentliches Fel Als Ersat 
bieten sie uns anderswo ein Е “р Kenntnis 
‚ebracht. 1 w Warum habt ihr ihr eigentliches F e 
a ?* ein Feld a usgegeben? ® L iegelte Ur 
kunde, die ich il t hatt h dem Wort 
laute besagter Urkunde das Feld an sie d in Feld anderswo 
veist sie nicht ein H 

п v Jer Din 

35. а) Würtlich: „ein F : 
37. a) Wörtlich b) 1 

hne Paral d JNE 

1963], S. 24 ! 4. A m 

ines Fehl 7. 24 N п Feld 














1 Lana bùr iku a.šà a-ša-mu 12 b ik à а-па ki-ma—a-hu- 


















am e-[z]i-i[b] 8 Le ib-ta-aq-ra-an-ni 4 [kJi-a-am ú-lam-mi- 
da-an-ni 15 wa-ar-ka-t r-sa-a-ma (Нь) ?* Sum-ma i-nu-ma ЫН 
ip-pa-al-sfä-am] 1 it-ti ki-ma—a-hu-um i-ša-mu ™ bür.2 iku 
u-um 19 i-zi-im-ma 29 bir iku a,šà i-li—ip-pa-al- 
am а n p-pa-al-si-am™ a-[nJa 1-И—1р-ра- 

39. [AO 8585]. TCL 7 Nr. 39, Pl. XIX 
Vx.) ! а-па tutu—ba-zi-ir ® à tap-pé qi-bi-ma * um-ma ha-am- 
mu—r а * Pma-ni-um ù a-wi-il—dingir (9 ensi, тез ? ki-a-am 
H-pu-ru-nim um-ma Zu-nu-m id [u)g.gim-du * mu-ú ma-tú-ú-ma 
Wa ú.un-ni ú-ul i-[kja-ad-da-d m iš-pur-am 938 ana 
pii id im ka-ma (Rs) 38 Sum-ma mu-ú ma-tú-ú-ma 1 a, А 
ú.un-#u-nu mu-ü a pii id ug.gim-du-im 27 me-e 
1d ug.gim-du i-il-LAM P ** |a is " à gi un-su-nu RU-UE 
ві-е-ет © 9 ma-sú-ú # mi a Si-ik-nam 95 i-na phi fd ug.gim-du 
а la ta-Sa-ak-ka-na i i-il—dingir ensi, mei ? д.4 
ú.un-šu-nu biit-g[ü)-r ana phi dub 144414) % Sa 








Nr. 40, P XX 
xai marduk—nfa-si-ir) 3 qi-bi-ImJa 

i А kur lá gešpus * ki-a-am 

m-n n -Ы-а £a іи үсті ma-du. 

P п 1 age nm dumu a-bi-ia-tum 
*ib-qú-ra-an-ni-ma 19 p qutu i-ir a-lum ü Si-bu-tum iz-zi-zu ? wa. 







































" Als ich das Feld (von) eine(r) Hi te, * Kima-abı 
ein Feld (von) zwei Hufen gelassen. 1% Jetzt hat er d; in 
ziert з)", 1 Das hat er zu meiner Kenntnis geb i 
Sache, und 1% 17 wenn Ш-ірра! als er das F na-ahum 
kauft hat, 1% 19 dem Kima-ab n) zwei ssen ur 
in Feld (von nur) eine(r) H U m kauft so 
ebt das Feld des Ili-ippalsam dem Ili rück 3) Schickt 
mir ferner Antwort auf meinen Brief 
39. [AO 8585]. U, Ü: Th D: КА 21,5 
1 Zu Samaš-bázir 2 un ‹ * folgendermaßen 
(hat) Hammu-rabi t): * Die Lehnsb: M Awil-ilin 
"haben mir folgend 1 l tehtdas W 
ser niedrig в) und ?? erreicht (deshalb) unser А Feld nicht". i D. 
haben sie mir geschrieben. # Geht 1 nach der Mündw Kanals L 
im do; und үг an бақ Wa р ч halb) da 
Wasser ihr Abgaben-Feld n h t in der 
des Kanals Uggim-du das Wasser für sie mit ei 0 
(aber) das Wasser, welches jetzt Y Kanal t y fließt © 
° nicht (zu) wenig ist, son 1 genügt ihr Ab Feld unter 
Wasser н (dann t keinerlei rung an der 
Mündun Uggim-du! z F i rn Mani 
Awil-ilim ren ihr Abgaben-Feld voncinand h 
Wortlaute der Urkunde über d as 4) ich ih ? л ha 
tütigt ihnen ihr Abgabe-Feld 
40. [AO 8582]. U, Ü: Th Dangin, RA 4 
1 Zu Samai-bázir * und k-näsir 3 sprich: * folgendermaßen (hat 
Hammu-rabi (gesagt): 5 Der Athlet Ibbi-A t folgendes zu meine 
Kenntnis gebracht: 7 „Das Fel F iti 
itz haben, * hat der Taub Sin, Sohn des Abi Y 
den E " 
6 b) Wortstellun 
wg" b) 9 h 
M MA 929). 5 xa d) Wort 














ar-ka-at im t -5й-та 32 kima a-biia-tum abi 618 


























TÚG.PL.L m i ba-tu 1 а, алип šu-ú si-bi-it-ni-ma 
м ú-bi-ir-ru-nim-ma dub-pa-am id-di-nu-nim Y à ina dub-pi-im ga 
di © Pa-bi-ia-t bi G15.TÚG.PI.LAL (unt. Rd) Y [а-па] 
cer i na 615 PLLAL dumu a-bi-ia-[t]u[m; 
19 a. šà-li ib-ta-ag-ra-an v 1 ki-a-am ú-lam. 
i 05 p dutu—ha-zi-ir alum ü ši-bu-tum 
ip-ru-su-ma m ibi ат-та ü-bi-ir-ru * ü i-na dub-pí 
am h še-an bi—tišk t 2 ma wa-ar-ka-at a. 22-11 
u-a-ti la ip-pa-ri tu—ba-zi-ir am Su-ati la á-bi-ir-ma. 
li-ri-id-ma 9^ at-tu-n i-bu-tum 34 a-wa-a-tim da a, $à-im Su-acti 

41. [AO TCL 7 Nr. 41, PL. ХХІ 
Vs) ! ana "utu—ba-ziir 6) »idin—9zakkan @ ù ili—ub-lam 
4 gícblema ^ um. am-mu—ra-bi-ma  Pta-ri-bu-um dumu é dub.ba 
9 dm ke nam dumu é dub.ba ša i-din- 
ab-ri-k `. u ina vb. kim. sx Ki 
taga ik-ka-az-z[u] ?* li-mu-ur 
um-ma e-ri 6 la Su.Pes.mes Y ú-wa-e 
ni ib zu зара) арамы 

88 ku-ul-li-n 

42. [AO 8591]. TCL 7 PL XXI 

Vs) 3! [ana Sutu—hacriár i akkjan а [qi-bi-mja 




















































vindiziert®. Daraufhin 19 sind Sai ir, die SI бе Altes 
(cusammen)getreten. ™ Sie h Angel Fel 
handelt und 4 t, !* daß АЫ, ү T 
sagtes F in Besit m D i besagte 
Feld (im т Besit U i l ber 
Eegebe lies ist in der Urk n ben haben 
1 Abijatum v les T 2 t, 1839 Jetzt 
hat der Taube, der Sohn des АЫ in Fel indi. 
ziert 5). 29 ( hr > das hat meine 
Kenntnis to W d Ibbi-Adad erklärt hat 
ten Feldes ( behandelt F m Ibhi-A е 
hörig) ermittelt h überdi l N Vater 
les Tauben, als Zeuge registr t t F Gerste 
lem Ibbi-Adad zurück а)! 29 W Angelegenheit ten 
Feldes (noch) nicht behandelt i ? tes Feld nicht 
(als ihm gehörig) ermittelt d r hat 
ll die Waffe des Gotte x klärt 
ihr, die Stadt und die Ältesten 36 die A heit ten Felde 
im Beisein des Gottes auf und T lichen 
Bestimmung zu! 
41. [AO 8343]. U, 0: Thureau-Dangin, RA T 
1 Zu Samas-häzir, * Iddin-Sakk i-ubl: 
dermaßen (hat) Hammu-rabi 0): * T r Mi eib 
Rim-Adad, * und Кез-іш M Iddin-Enlil, 
sind bei euch. 19 Gemäß dem Wor T Г , 
Felder d laten unter ihre Jann Ч ler) Soldat 
seinen Pflock ма» Ferner i Erib-Sin, Aufse 
der Fischer, beordert und dor N а Wortlaute 
ler Tafel über das Feld, 21 i hat 
38 fertigt die Fischer unter Leitung des Erib-Sis Zeigt * (jeden 
Soldaten seinen Pfl 
42. [AO 8591]. U, Ü: Th р: RA 21,5 
! [Zu Sama und Iddin-Sak ‘ п (hat 
Hammu-rabi (gesagt): * Di M t n 


40. a) 5. Nr. 38 











ú-lam-mi-da-an-ni um-ma Su-ú-ma п Ln e-te-el-li-im.ki 














р dutu—ha-zi-ir ù š kk ip-lu-ku-ni[m-ma] 19 a-ta-ap- 
nbek Lange) (R ххх пја idi аза 
gü.u d x Y a.šà ma-ak-ra-am а-па 
lumu-šgš.Uxu liid-di-mu * à ka-ni-ik p dumu-SE8,UNU, ki 
а a.šà-am ma-ak-ra-am ma-ab-ra-k u-zi-ba-šu-ú-ma Su-bi: 
la-nim  Sumem ma-ak m la id-di-nu-šu[m] 197 а,5-іш 
pa-ni-a-[3 a i-na b te-el-li-im.k]į (ob. Rd.) 1% бағар: 
lu-k[a-ni-iš-š3um] ™ [а-п]а dum vN[v. ki] te-er-ra (vielleicht noch eine 
Zeile abgebrochen 











Y [g]m-[ma ba-am-mi bi-ma] 9) ?' máš.šu.gid.[g]i[d.m 
k]i Y ša ina k al i daan 4 ki-a-am ú-lam-mi-du- 

n à. bi. a-ni si-bi-it-ni la-bi-ra-am Y Sa ab. 

a.uš.meš ib-t ki-a-am ú-lam-mi. 

du-nin-ni " а-па mi a i z-zu-nu la-bi-ra-am 
(Rs) m b ik a-ti 19° wa-ar-ka-tam 
pu-ur-sa-a-ma M i-iz-zu-nu la-bi-ra-am 1% la i-ba-aq-qá- 
u-hu-nu-ti W sibi nu la-bi-ra-am 17 kima ga-ab-tu-ma !* lu 





!nin.urta-ma 








m ina uru . Ki-MAS.EN. KAK 





und Iddin-Sakkan für mic i 
raben, Y Das Fel 

kannter Länge) (Ка) Y n Se Г 
Ersatz für sein Feld, 
ein bewässerungsfähiges Feld an Már-l 1 
eine von Mär-Urim gesi Urk I 








wässerungsfähiges Feld епу v 


Wenn ihr ihm (jedoch) k sfáhiges F 
1% (dann) gebt dem Mär-Urim ! r N 
ihr in Dür-Etellim 1% für il teckt hattet 


Niebbra 





Y Warum hal 
(schon) ihre V 
Angelegenheit und 4 F 





Besitz haben, ge ie sie (ihn b E 








Ištar betrifft › cin Feld (vo Hufe i 


an ihn aus! 








L nb 
Al 

* ll n 
I ей 
Wahrsager vor 
bracht 
Nießbrauch 

E elt 
hirten Warad. 
Irtschaft 




















. AO 8347. TCL 7 Nr. 46, PL. XXIII. Koll. Fr 
Vs) ! an u—a-zi-ir bi-n vma lü-nin.urta-ma 
* 4ntu li-ba-a-lici[t-ka *bùr.z iku na fju-x-&i—dingir * bür.2 
a na i-li—i-qi-ša-am 7 mu-ki-il ba-bi Sa a-pil—tutu * i-di-in 
? a-wi-lu-ú pi-ha-az-zu-nu i 





47. [AO 8355]. TCL 7 Nr. 47, Pl. XXIII 


a-zi-ir * qi-bi-ma * um-ma lü-énin.urta-ma 
хашаа li-ba-ali-iț-ka л a. Sà-lim 140 * bür4 





48. [AO 8351]. TCL 7 


um-ma lü-nin.urta-ma 
y en.nu égal ® 10 na-ab- 

















ra-raa.ki ? bù E i-ia ra-bi-a-nu-um (9 a. gàr 
AN. MAK Я 1.58 ša ma-an-zi-ia a EN bara iku 
am ú-ul sa-bi-it T Pu-bar—tutu a-bu-su 18 j-na ma-bi-ir Se. Ма 

49. [AO 85; 49, Pl. XXIV 

уз)! a-zicir? qi-bi-ma 5 um-ma H-*nin urta-ma * dutu 
li-ba-alli 6 iku a-ha- i i-na uru ši-ri-im-tim 5 bür.1 
iku den.zu bür.ız iku é -ra-bi šà-lam ki-in-Su-nu-si-im 
» la i-ta-ar-ru-ma ® 19 la j-ma-ha-ru-ni-in-ni M pi-qá-at um-ma a-ha-mar 
sima Ч bür.10 ik К-па-Ки ? bür.6 iku a.šà-ma tu-ka-an 


50. [AO 8361 IV 


+ um-ma lü-@nin.urta-ma ? dutu 








7. a) K F Zeichens м. in Z 4 
49. a) So K тата, N Verteilu Zeichen auf die Zeile zu 

















mubaldim ®$а ina 
"utu 7 bür.2 








iku a.šà ва g.m ab-bu-ku-um * um-ma. 
nu-ú-m; i N r-Su-nu-ti 9 dub-pi pi-il-ka-tim 

u-bar—tut ina a.gar si mes 8 bür.2 iku a.5à 

na-di-is-Sun d in ab-tu-m: bi-it 38 ma- 




















51. [AO 8360]. TCL 7 Nr. 51, Pl. XXV | 
tu—ha-zi-ir ? um-ma lü-@nin.urta-ma 4 dutu 
ù dmarduk * li-ba-al-li-fü-ka 5 a3-ŝum Pa-bu—wa-qar rá.gab 7 ša іла 
à tam nu-ut më i › * be it-ti gir.sigs.ga la-bi-ru-tim 
ik m i-na ka-ni-ik-tim 19 ik-nu-uk-šüm-ma 1! a-di ina 
а la re-qú-tim 12 ú-ul il-li-kam-m{a] 3 a.šà-lam d-ul ta-a[d-d]j 
m D j-na-an-na š bi-ir-[£u-ma] (Ks) 19 [uj-ta-x-x 
ak-k[um 9) ! un im] 38 (ug-um is-sà-an-qá-ak-kum 
19 la ta-ka-al па ай-е biit а-[Ы-4и] Y la-bi-ir-ta, 
= na-di-a-at<C-a ma-am n la sa-biit % ina a.šà bi-it 
a-bi-šu-ma b k pu-lu-uk ymema a.šà-el bi-it 
а-ы 27 la nadi алаг i A 9 addam pu-lu<-uk >-Sum 
» ap-la-aSSu-ma li-ta-al-k wi-lum be-el pf-ha-tim 21 la ta-ka-al 

52. [AO 8593]. TCL 7 Nr. 52, PL. XXVI 

ta tu—a-zi-ir *qf-b m-malú-dnin.urta-ma dute 
k i IN 6 & а-па Pta-ri-bu-um 
i * {ф-ир-ри-й-та * aš-p um-ma 19 Ja ta-ad. 
a-wi-l(u]-6 an-ni-ki-a-a a lajab-ba-bu ? ù 
xj Y d y-Siimema ! Vun (Lücke un 
annter L к x x x x x] xx ” [x x x x x]-li-kam ® 4.[$8-lum] 
ina tu-up-pi Y р ә Y kima ([üup-pu-su-nu. 
51.9) t hlàgt brieflich ina dà. tam 


2. 19. е) Die Spuren 








AUS DEM ARCHIVE DES $АМАЗ-} s (та. 7 5 
San ww F Beritt m 
ilu r in der F Schmiede іп Besit 
hat, % 7 ( är-Sar F ufen 
an ihn aus s e езуі 
unser Feld”, 19 so willige i Die Tafel über das Areal des 





Ubär-Samas # habe ich е 8 е 
тз ist (wirklich) ein Feld (von) zwei Hi e t 
Feld, wie er (es! itz hat, % hat er in Besitz; 14 niemand ihm 





wegnehmen 













































51. [AO 8360), U, С eau-Dangin, RA 21, S 
1 Zu Samas-häzir * sprich rmal Lu-N 

sagt): * Šamaš und Marduk n 1 1 erhalten! * Was den Berit 
tenen Abu-waqar betrif v une des les Arsenal 
Dienst tut, 19 (so) hat ihn л Herr zusar Eunuchen 
ein Feld ( i Huf 19 verbrieft а 
aber Y bis jetzt (konnte) er info ht dorthin rei 
ойай du das Feld nicht an il 4. 15 Jetzt habe ich 
ihn beordert und ir r v wen 
bei dir eingetroffen sein wir » ni w 

einer Familie, 3 sein Altbesit 1 in 
esitz hat, % 3 (dann i F п 
wei Hufen Wenn das Feld seiner Fam t brach liegt 
stecke ihm ein Feld ab, wo sich ein t! 59 Fertige ihn ab und 
hierher abreisen! 39 Der Mann hat ein Amt, 2 hal t aui 

52. [AO 8593). U, 0: Thureau-D: RA 21, S. 4 

1 Zu Samas-häzir ich: 3 v t) Lu-Ni 

sagt): 4 Šamaš möge dich ge Т w Feld des Weidesu 
chers betrifft, * das dem Tarit inem Bruder [ima 
wgeteilt ist und * (über welches) ich rieben hat (da 
du (aber) nicht (an si Қ " * die I h 

hier den Palast. 19 Ferner den Soldat . 

18, м Wenn du das Feld des Weidesuchers nicht an t! 
urkundlich zusät 1 So, wie es il lich zugeteilt 
51, a) Wor 5 s 


52. а) Dativ des Plus 



































u-ru-ú ?? aar ta-at nu Ч ré na-di-in (R bür.2 ina a.šà 
ikudu ? inum м à bar ik ida ni bür.3 !* i-na 

a-m[ej-er-ti-ka 1° šu-ta-a{m)-li 3 ab-tu-ma 

1 bir ese, iku lui sa-bi-it 1 ТЕ! ša taas 
Su-ru-u # bir ik п i dub-pi-ia 
u-bi-lam 

56. [AO 835; Nr. 56, PI 

















4 * dutu li-ba-al-lisit-ka 5 a ku a.šà-lim * Sa pgi-mil-lum 
kü.dim r beer Баар iš-ka-zu * ša p dutu 
i-ma—I-li-ia i-ta-mu * si-im-da-at Sar-ri-im 19 ki-ma ti-du-ü-ma !! a.2à 
m Si-ma-tum t з bùr iku a i-ma-at pr ki. 
ma—i-l-ia W ù bir ik м ®) ša buda um (Rs) 19 Pa-na—dEN 
ta-ki. à lam а-па mu-n m ugula 
m л 19 Pmu-na-w kji-i-ma la na-ka-ra ú-ul ti-de-e 

57. Nr. 57, PL XXVIII 
b i-bi-ma ? um-ma Iü-@nin.urta-ma uty 
li-ba-al-liit-ka run lingir * ša Pra-bi—4KA.DI 
ab-tu 9 а.444ат a-nu k bbar i-ia-am $ ù i-na pi-il-ka-at Pa 
pil—dingir 19 а-па {азго n kima un-ne-du-uk-ki 


56. a) So K rten. 


































‚ernachlässigt zu werde 5 t, n soll 
(auch weiter " bleib 5 ausgeget 
hast! 12 Zwei Hufen vo Unter й et 
16 Mach ihm mit einer H 5 Hufen 
э nach dein hl voll з)! 17 C in Besitz ist 
soll ein ein Drittel Hufe in Besit I n 
Feldes, % das du abgetei i jb ein 
Feld (von) eine(r) Hufe an ihn a Antwort à 
meinen Brief! 
56. [AO 8352]. U, Ü: Th ) 5 
(gesagt): * Samas müge 0 и 1 Feld 
(von) einer Huf Goldsch ‹ r Flur der Klei 
сім e Sam t hatt e 
t ein Erlaß des K D las Fe 
(unter die Regelung) „Kaufgüt v it 
1, 38 Das Feld (von) einefr) Hufe ist ma$-kima-ilija > 
м sowie das Feld (von) eine(r) Hufe 18 des Н 
Ana-Sin-takil, <und 1 das F n rum, dem Ob 
anne der Goldschmiede, bestät D л Fremder 
57. [AO 8618]. U, Ü: Th Dangin, RA 
sagt): * Šamaš möge dich F am 
ilum betrifft, welches Rabi-S: in Besitz hat, * es um 
Silber gekauft. ® 19 Ferner hat man es im A Apil-ilim als sein 
Unterhaltsfeld gebucht, i 1 W nen Brief (де) aber 
n " 
ied ын 
lich konta de 
llmachen", TLB 4 s 
b) „jemanden (Akkus. der P 
E Nr. 25 Z ` F e 
56. a) Dies ist nur ein т " 
wörtlich wieder b) 1 

































































des Tli-amtabar 





eine Kamer l 
























































Antwort auf mein 


78. [AO \ 
Al-bä’irütim, 
*, ? hat Tbni-Si 
welches in 


79. A.M. 1923, € 
1 Zu Samas-h 
t): * Der Hi 








iddinan hr 
шаш th 
Feld (von) drei H 
lichere S 

las Feld ge 





5 




















kehruni w 

Vorkehr 

81. AM. 1 t » 
Fel 

82. A.M 4 

Balum 

Rapport! * Е ' 
Hochwa: V 

83. AM u 
vo Felder 
helligen 

84. A.M 00:1 














86. A 
87. A 
88. Ash 








JE Nr. 7, PI. Ш. 
n a ha-am-mu—ra-bi-ma 
v i mee mu-ul-li 

nM Nr. 8, PI. HI 
1 ha-am-mu—ra-bi-[m]ą 
bi.a за li-tim ki.ta 


63. OECT 3 Nr. 9, PL. III 








l.gi.ki.mi 1 
mes lá é durus-šul,gi. 
к m (Па sa-ab-[tu 




















OECT 3 N Р. V 
a é šiipriim * ki-a-am 

m * Sa ištu mu 3.kam 

n kam sa-ab-tu 

ü T а-па ili-ma—a-bi 








t U ?* te-er-ra 








93. A.M. 1922, 264. U, 0: Di 
(hat) Hammu-rabi I 
u meiner Ke F 
seit drei Jahren in 1 
ben”, 1 Das I K . 
lie Gerst Feld 
halten? 3% 1% Lest die Za 
19 dem llima-at \ е 


94. АМ U, 0: D» 
Hammu-rabi 

meiner Kenntni Ein F 

Be r 

Hauptmann H. i t ' 
in Besitz; H t E 

Vaters in Besi ( 

Ertrag des) Fel 

Verteilung gebracht 1 
Briefes] 38 gebt 1 n R 
Hufen an den Fe n Sil 
Тит; * (von H N Ab 


kinun en a 





94. a) Inhaltlich mit N D 

















96, ху 
Hamm 
bri d 
hintereina 
davon 
Kur 
lici 
97. AM 














ru gu-ub-rum. 


rta 0) dumu 
PL ҮП 
ir-ra-ma (R 
























Hammu-rabi (gesagt t N 5 t ie 
Tochter des Apil-ili len G ^ 
ler Ortschaft Gubru is ihrem Fan 
99. A.M. 192 U, 0: Di 5 
haft Bi tes Feld innert 
Duqáqun N Г 
Irra, 4 aus! 1 t richt э 
100. A.N. 1923, 316 
1 Zu Samas-häzir " ‘ 
folgendermaßen H N н 
Utul-Mami, den Militärschr ndt. 
V steckt !! gemi w a 
? Feld für die Leute ™ A l 1 
unter Leitung des Sin-iddin: h 
101. A.M. 19, U, Ü: Dr AJSL 39, 
S. 1401 
Zu Sama’ ( ¿ sprich 
ndermaBen (hat) Н Jas F t 
10, 1 treibt von il П 
102. А.М. 19 0: Di 
! Zu Samad-häzir 
rmallen (hat) Han 0 Im F b lum 
есін ein Fel hn H 
103. A.M. 1923, 29. U, Ü: Driver, S 
д as-häzir, 2 Si * spri 
folgendermaßen (hat) H ich 
Obersten Zikir-ilisu F t ter ihrer 
99. a) So nach T н 


101. ау Von warn 

















am Ert 1 
105. A.M. 1923 
1 Zu Sami 
ender 
Palaste zur Ve 
Felde * an de 


106. АМ 
(hat) Hamn 
Flur 1 





des Silli-A 


107. AM 
3 Zu Sa 
(hat) Han 
les Hauptm 











109. 

110. A 
107. a) 
108. a) 











pi—!mardul 
1 ana Бйгло iku 
ki p-Iu-ka-s[um) 
n 
L ü u-bar—te 
1444а-та 
r- 32 PI, X 
ku * ала 


Leitun 
Drittel Hn 
Ad 








109. A.M 
17) 
maben (h 
Но 


110. 


AM. 1 


Unter 





108. a) 
109. a) 

















11 
Palast 
Wal 
Wild 
Insp 











PL XII 

















117. t 
115. a) 1 


116. a) 1 




















Taf d 
118. АМ „ut 

les Sili-Am 

Palaste a 

° Im Dist r í 
alten Tafeln de T 

(von) eine(r) H. " 





v w 

Men Mánn 
Feld р 

ler Watfe d 

ann 3 will ich A 
119. A.M 5. U, 0: D 
auf Als E n 
120. AM. 
118. ау D 9 

d) E ` 








122. 
10 


Hufen 
liese 
Man 


AM. 1 
ler О 
еш, 


Unterhalt 


und sc 
121. а 


























Häßlich 





в Auc 





betrifft, * das i 
Ortschaft Harhar 








130. A.M 
Lu-Ninurt 1 
betrifft, welch 

(во) habe 
(Felde A à 
(in) der Er 1 
Felde des) Aba 
ba. ? (алкап 
Kubi”. # So steht 

















i " 5 1 
0:1 
1 ` hat 
п Ап 
0:1 
n w 
n 1 r 
m (F 
H hn d 
ich Gen г Т 
t E Ande 
» 
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137. A П CT 3 Nr. 59, Р. ХУШ 





al-li n i b-la-ti-i-ka ёс 
k i aku an-ni-ki-a-am Su-um 
k a-a-kam ii-ul e-li-ib 
19:57 pela 38 tu-uk 
р ika " (fas) Data 

138. Ashmolean М ОЕСТ 3 Nr. бо, РІ. ХІХ 
e bal.a.na-nam 











las Feld 
136. A.M. 1923, 26 
Feld Mun 











137. A.M T 
4 Seit ich zu dir 
Haus, б nd F 
Warum bist di 
iten, % 10 das Ë 
ihm tr 
mich ^ Jetzt 





























heit willen h "U 
lu (hattest mir 

& [ch habe ih 

und ® es heißt: „er ist die G, le 
ich den Fischern geb š 














145. A.M. 1923, Ü: Di 
Hülle. Siegellegend: K Tocht І 
з Dienerin des Gottesjder G 

Tafel ша Karánatur 
Tage (dauern t t (met 
зз, Dn hast mi 
bedienen. ^ , Karünatun 
(heißt 1 Du hast н 
mir (aber) dei п 
Ruh de ' та 
damit ®* ich Ruhe fi + i 
elen E * Di t 
iegelten Brief brin 1 





Zu Belija * spri t 
betrifft, ? das versi ег Mi 
mir nahe stel 1 D 
144. a) 1 D 
145. а) Wor » 

4) 

















OECT 











x x] am iS-tu AN ххх 


71, Pl. XXIV 
a e-te-el Ka e-m 

т-та ? Picli-ma 
in kü.babbar 





{-Ка ? a-mu-ur-ma 

pla-at] kù, babbar 
um 19 la ta-ka-al-la 
PL XXIV 

ùr. 66 iku а. ЗА ina 





73, PL. XXV 














8 Wer 
Brief 29 a 
nicht! Еа 
154. A.M 

mas, [der 








Mann ® 



































156. A 


XXVII 





ingir ü al AN 

iam. wa-ar-ki 

n гіш ká.dingir 

v liin ?* à i[sj-t[u 

Г der oh. 

x la-ak-kum 

N x x mu-fi-ib-bi 

kamli-Za-hi-za-an-ni*) 
OECT 3 N PL XXVIII 

ia -Їп]а ú-ba-al-li-ițe 

i * dub-pu it-ta-(al-kja-am 

tu-ur-ri-im ° am-mi-[ni-im Da 

i?" ba ххх fum 

len verloren! 











D 
Haus und E е 
es fehlt (uns) ni 
157. AM. 1 52. U, ( 
Was das Feld v 
Eunuch E h 
bei m r 1 
Kenntnis gebracht: *' A ( 
len Eun " A 
nd n н 1 
14, w Hiemit sch н 
leines Hause f [ 
158. A.M. 1 U, Ü: Di 
lorthin al 
lie ich ert е 
Rechtens Fel " 
Pflock! 10° Fe r 


v Sie sind ( ' i 
156. b) D. ' 
187. 8) » 
158. 4) F 

9 4) 



































160. Ashmolean M : 52. OECT 3 Nr. 82, Pl. XXIX 
bür.2 iku a.šà 7 t ma 4i,Sum—mu-ga-lim 
" t r Ч tu—ma-gir gi pisan 
lub.ba M Q dumu.n ».ba x ID-KU-ma-am.ki 
D na-di " t па nam.sipad-i 
0-pé-et-tu-ú i i i-na e-mu-qi-im i-da-sa-an-ni-ma 
[a icki-n ki-icam] ú-lam-mi-da-an-ni 997 [а-па 
^u tu—mnu)-a-lim aš-tap v [att tu—mu-a-lim ™ Wat 
iz i 44-44 in-na-ad-nu 27 [p dg]N 
mee mu s.kam e-riióma war-ka-nu-um nam.sipad-i 
maam ar п p-ra-nin li a-a-ap-pacra-ak-ku-nu-Si 
b. ка a iw ana ma-as-sa-ar-tim id-na-a-ma 
w [p d v Rest, ur uf dem linken Rande 

161. Ashmolean M 1 6. OECT 3 Nr. 83, Pl. XXX 
- Ibi) ma 2 um-ma X-DINGIR-ma 
‘anfa " in-nam * u x7 ede, (5) iku 
bùr d 9.28 KU LU War ni-im 
x A i ant, Rd.) ?* [(x)] x ta 
r-ba-am (Rs) 9 šum-ma 
IER t i 9 1/3 ma-na 7 gin Za-pi-il-tum 
d і ki li-ke-el 2 ki babbar 
ar-bi-iš la ta-n 1 ku 35 1а im-Du-[rju-ki 9 1 
мк] é x [x x) i na-ku a-pa x x x |... % 1/2 ma-na 
kü.b k wj ^ ALH x ©) um-ma 
at-t 5) % mi i-im-ma 3 ú-ta-pa-at-ma a-pa-al-ka 





» hier zu erwartenden Frauen. 















iskur à 
162. Ashr Museun JECT 
La i Т 
liib- tim i-dam 

163. Ash M 64. OECT 3 N 
mja-la ina d m kum w 

164. Ashmolean M OECT 

п р ` н 
165. Ashmolean OECT 3 N 
li-ba-[alli H r 





9 ніш ni-ta-ap-h 
® ni-sà-hu-ur a-wi-lu-ù 
84, PI. XXXI 

ir 1 Sa meer LH 





PL XXXI 
iim 9 id-na-a 


86, PL XXXI 


















% Wie ( 1 te za 
Koan ist, 4 ы: 
N htes teilhaft 
lorthin! Dann : e 
163. A.M. 1925, 26 
, Tai 
für ihm f : I 
164. A.M, 1923, 359. 
Silber für mich 
165, AM 
e е ° 


163. a) 








Hufe 


166. 

















DATEDUE 











